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felbst. Der auf das schwäbische Kaiserhaus eiferfüchtige Napst
Clemens IV. machte Car [ n von Anj o u, eiten Bruder König
Ludwig IR. vonFrankreich , zum Könige. Carl besiegte den Man-
fred, und dieser blieb inn Treffen. Der junge Konradin wollte
sein väterliches Reich wieder erobern. Bald verließ ihn aber
das Glück, das ihm Anfangs günstig schien. . Carl schlug ihn,
und ließ ihn faumt Friedrich von O terre ich, der
ihm im Feldzuge Gesellschast leistete, zu Neapel öffentlich
enthaupten. Sicilien befreyte sich nachher durch die ssiciliani-
sche Vesver vom franzüsischen Joche, und utiterwarf sich dem
König Peter Ik. von Arragonien , der eine Tochter Manfreds
zur Germahlinn hatte. Und von dieser Zeit bis zur gänzlichenVereinigung beyder Reiche unter Alphons VF. blieb Sicihen
theils unmittelbar unter . den arragonischern Königen, theils
unter abgesonderten Königen au.v diesem Hatise.
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3. Carls, Nachkommen beherrschen es nicht mehr lange,
und. zulegt. unter großen Unruhen. .

Robert, Carls Enkel, war ein vortrefflicher Re-
gent. Nach feinem Tode entstandoen große Unruhen. Da
seine Tochter ‘Jah anna 1. die Gemahlinn des ungarischen
Prinzen Andreäs einen köoniglisch französischen Prinzen, den Her-
zog Ludwig von Anjou, -zum Erben ihres Thrones bestim-
men wollte, so machte der Papst Urban VI. ven seinen lehns-
herrlichen Rechten Gebrauch, uud sette den Neffen der Köz
niginn, Carl III., Prinzen von Durazzo , dessen Großvater
Roberts Bruder gewesen war, auf den Thron. Dreser ließ die
Johanna erdrossein, wurde aber selbst ermordet. Ihm folgte
sein Sohn. La di sl.a u s,. der auch zugleich König von Un-
garti war , und sich in Italien sehr auszubreiten suchte , aber
in seinen großen Entwürfen vom Tode übereilt wurde.
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E. Vereiniget mit der spanischen und dann
mit der österreichischen .onarchie
v. J. 1442% 1735 72=2 203 F. .

|. D~burszise Haus Arragonien wird Herr von bepden
Johanna Ik. Ladislaus Schwesker sette den König Alfons

V. von Arragonien zum Erben von Neapel ein; nachdem
schon vorher seit der sicilianischen Vesper Sicilien bey
dem arragenischen Hause war. Unter Alfonsens Nachfolgertt
wollte Frankreich die Ansprüche des Hauses von Anjou wie- 150x
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